
Protokoll der 12. SPK‐Sitzung am 03. Juni 2019 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

Start: 19.07 Uhr 

TOP 0: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Lesung der Tagesordnung 

‐ 7 Sprecher*innen sind anwesend, es wurde ordnungsgemäß geladen 

‐ Wir sind beschlussfähig 

TOP 1: Angestelltenbelange 

‐ Elke: Sperrmüllaktion hat gut funktioniert, kleinere Probleme mit dem Transporter aufgrund 

Bombenfund und Sperrungen. Möchte im August in Urlaub gehen (15 Tage). 08. Und 09. 

August wird Büro nicht besetzt sein. 15. August (Beratungstag) wird von Max und Martin 

übernommen. 

‐ Melissa stellt Antrag für Urlaub (Elke) vom 08. Bis 28. August.  

o (7/0/0) angenommen  

‐ Beteiligung Campus Open Air am 06. Juni 

o Melissa: Beteiligung im Doodle sieht ganz gut aus, aber je mehr desto besser, gerne 

weiterhin eintragen  

o Elke: Büro wird von 9 bis 1 Uhr Nachts besetzt sein 

TOP 2: Referent*innenbelange 

‐ Caro: Aktuell ziemlich ruhig, wird beim Prüfungsamt Jura nachhaken wegen Problemen mit 

Anonymität von Prüfungen. 

‐ Paula: Möchte gerne Reisekosten erstattet bekommen für DAAD‐Treffen 

(Mitgliederversammlung) am 18. Juni. Mit Übernachtung in Bonn (17./18. Juni) 103 Euro.  

o Robin stellt Antrag auf Übernahme von 103 Euro 

o (5/0/2) angenommen 

TOP 3: Wahlleitung (nichtöffentlich) 

TOP 4: Rektoratsgespräch am 05. Juni um 9 Uhr im StuRa 

‐ Nur Kanzler und Prorektor Zimmermann anwesend 

‐ Lukas: Gerne auch alle teilnehmen, die noch Punkte haben, die angesprochen werden sollen. 

Wir sollten morgen auch Themen ankündigen. Bisherige Punkte sind insbesondere Wahlen 

und Fairteiler. Außerdem Anfrage von Patricia.  

‐ Benjamin: Anerkennung von Hochschulgruppen und Raumbuchungen ist schwierig, Umgang 

sollte überdacht werden.  

‐ Lukas: Es kann parallel zu Verein auch eine reine Studi‐Hochschulgruppe gebildet werden.  

‐ Konstantin: Nachfrage, was die Folge aus Students for Future ist. Statement der Uni? 

‐ Lukas: Berufung auf Nachhaltigkeit steht bereits auf der Homepage, kann aber auch 

aufgenommen werden. Sollte allerdings gerne etwas konkreter sein. 

‐ Elke: Wollt ihr Kaffee? Dann wäre ich vor 9 Uhr da. 

‐ Robin: Ja, das wäre gut. 



‐ Paula: Alina hatte aus Perspektive der internationalen Studierenden darum gebeten, dass 

Homepage auch auf Englisch zur Verfügung gestellt wird. Notwendigkeit unterstreichen. 

‐ Lukas: Arbeitet Internationalisierungskommission schon? 

‐ Paula: Nein, war erst vor ein paar Wochen, kann aber gerne angesprochen werden.  

‐ Lukas: Probleme mit Akkreditierungen bestehen an PhilFak I fort, Stadt stellt mittlerweile 

Leute aus nicht akkreditierten Studiengängen teilweise eine Gehaltsstufe niedriger ein. 

Hochschule sollte durch Öffentlichkeitsarbeit aktiv werden und Stadt ansprechen. 

TOP 5: Bewerbung antifaschistische Hochschultage 

‐ Lukas: Anfrage gestellt von Martin Zeiler. StuRa der OVGU veranstaltet vom 11. Bis 16. Juni 

Veranstaltung zu G20, Polizei, Aktionstraining Demonstrationen etc., möchte gerne 

Veranstaltung per Facebook auf unserer Seite teilen.  

‐ Lukas stellt Antrag zu teilen  

o (7/0/1) angenommen 

‐ Elke: Bitte Martin informieren!  

TOP 6: Beschluss Sozialdarlehen (nichtöffentlich) 

TOP 7: Sonstiges 

‐ Beschwerde bzgl. Semesterticket  

o Lukas: Patricia hat sich bereits des Themas angenommen.  

o Robin: Hatte Paula auch angesprochen, weil es ja ein internationaler Studierender 

ist.  

o Paula: Möchte mich gerne mit ihm Treffen, um das Thema persönlich zu besprechen, 

sollte er gerade noch nicht in Greifswald sein. Schreibe dem Studierenden nochmal 

und nehme Patricia ins CC. 

‐ Verspätete Abrechnungen AKs 

o AK Protest und AK Öko haben Abrechnungen nicht fristgerecht eingereicht (sehr 

verspätet).  

 AK Protest: Materialien (März) und Workshops (extern, Januar, Dezember) 

 Lukas stellt Antrag auf Bearbeitung: (5/1/1) angenommen 

 AK Öko Getränkerechnung (Januar)  

 Lukas stellt Antrag auf Bearbeitung: (5/1/1) angenommen 

‐ Bessere Vorbereitung von Finanzern der FSRs 

o Benjamin: Finanzer müssen sich um Probleme aus vorherigen Jahren kümmern. 

Kürzungen betreffen immer unbeteiligte Leute. Wir sollten unser Vorgehen 

anpassen. Wäre gut, wenn wir uns bis zur kommenden SPK Gedanken zu dem Thema 

machen. 

o Lukas: Gerne auch Beispiele aus anderen Hochschulen ansehen.  

o Melissa: Sanktionierung war früher üblich, Gelder sind in den Jahren danach dann 

auch ausgezahlt worden. Es bietet sich nicht an, neue StuRa‐Finanzer neue FSR‐

Finanzer einarbeiten zu lassen. Würden sich die jeweiligen Finanzer an FO halten, 

würden Probleme nicht bestehen. Bei Rücktritten müssen neue Finanzer die 

Rechenschaftsberichte der alten Finanzer prüfen. Wir sollten darauf achten, dass die 

Gelder der Studierenden verantwortungsvoll verwendet werden. In anderen 



Bundesländern werden FSRs von Ämtern jährlich geprüft, wir sollten da nichts 

provozieren.  

o Lukas: Gibt Melissa Recht, aber Sanktionsregime von früher hat auch nicht unbedingt 

gut funktioniert.  

o Benjamin: Wie wäre es, wenn vierteljährlich an Rechenschaftsberichte erinnert wird?  

o Melissa: Wissen besteht eigentlich, ist fraglich, wie viel es bringt, wenn StuRa‐

Finanzer nachhaken. Teilweise fehlen sogar noch Anträge für Semestergelder. 

Haushaltspläne fehlen regelmäßig.  

o Benjamin: Über welche Kanäle kommen diese Hinweise? Kannte die Regelung zu 

vierteljährlichen Berichten nicht.  

o Melissa: Schreibe eigentlich immer an die kompletten FSRs. StuRa bekommt oft aber 

keine Rückmeldung über Wechsel der Finanzer in den FSRs. Informationen sollten 

allerdings für alle FSR‐Mitglieder zugänglich sein. 

‐ Klausurtagung Oktober 2019 

o Thema wird noch einmal besprochen, wenn dazu Planungen bestehen 

‐ Demo der IB am 20. Juli 

o Lukas: Würde einen Antrag für kommende StuRa‐Sitzung schreiben für 

grundsätzlichen Beschluss, vielleicht können wir einen Redebeitrag bekommen 

Ende: 20.20 Uhr 


